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Herzlich willkommen zum ersten Bundesliga-Auftritt 
unserer Mannschaft in der SAP Arena nach der Län-
derspielpause. Im Duell mit den Füchsen Berlin geht es 
heute für beide Teams um zwei wichtige Zähler im Ren-
nen um die Spitzenplätze und damit heißt es auch wie-
der Konzentration auf das Wesentliche: 2x30 Minuten 
Unterstützung für die Löwen in unserer tollen Arena. 
Denn für Gesprächsstoff unter den Fans sorgte die 
Mannschaft zuletzt vor allem abseits des Spielgesche-
hens. Zum Einen waren da die Gerüchte um Kim Ekdahl 
du Rietz, die sich über skandinavische Medien den Weg 
zu uns bahnten: Angeblich plane der 27-Jährige seine 
Profikarriere am Ende dieser Saison zu beenden und 
auf große Weltreise zu gehen. Aus seinem bis zum Som-
mer 2018 laufenden Vertrag wolle er deshalb vorzeitig 
aussteigen. Nicht nur die Meldung an sich, sondern vor 
allem auch der Zeitpunkt überraschte, denn gerade 
in den Wochen zuvor trumpfte der Schwede groß auf 
und zeigte seine vielleicht besten Leistungen seit sei-
nem Wechsel zu den Badenern im Jahr 2012. Aber es 
war mehr als nur ein Gerücht: Mittlerweile haben auch 
die Löwen bestätigt, dass Kim Ekdahl du Rietz bereits 
vor Längerem mit einem entsprechenden Wunsch an 
die Verantwortlichen heran getreten ist, trotzdem hofft 
man darauf, dass der Schwede seinen Vertrag bis 2018 
erfüllt. Und was sagt der Spieler selbst zu den Spekulati-
onen über seine Zukunft? „Jetzt nichts. Wir reden dann 
im Januar.“ Bis dahin soll spätestens eine Entscheidung 
verkündet werden. 
Neben den Zukunftsplänen von Kim Ekdahl du Rietz be-
schäftigte auch das Interesse von Nikolaj Jacobsen am 
Trainerposten in der Dänischen Herren-Nationalmann-
schaft die Löwen-Anhänger: „Klar ist das ein reizvoller 

und interessanter Job, schließlich ist die Dänische Män-
nermannschaft eines der besten Teams auf der Welt.“, 
bestätigte Jacobsen nach dem Spiel der Löwen gegen 
Zagreb noch einmal. Die Rhein-Neckar Löwen dafür zu 
verlassen und damit seinen noch bis 2020 laufenden 
Vertrag nicht zu erfüllen, kommt für ihn jedoch nicht 
in Frage: „Meine Priorität liegt klar bei den Löwen. Hier 
habe ich einen Vertag und mit dem Handballverband in 
Dänemark nicht. Ich werde auf jeden Fall hier bleiben, 
wenn sich da eine Möglichkeit für mich ergibt, dann 
muss das in einer Doppelrolle erfolgen.“ Und wie sieht 
man das Ganze auf Vereinsseite? Eine Doppelfunktion 
von Nikolaj Jacobsen als Vereinstrainer und National-
coach stellt für den Sportlichen 
Leiter der Rhein-Neckar Löwen 
Oliver Roggisch im Vergleich zu 
seinen Kollegen aus Kiel und 
Flensburg prinzipiell kein Pro-
blem dar: „Das ist für uns schon 
vorstellbar, es gibt da keine ka-
tegorische Ablehnung. Aber bis-
her haben wir noch keine Anfra-
ge vom Dänischen Handballverband bekommen.“ 
Kein Grund zur Beunruhigung also. Von daher können 
uns in den nächsten Wochen wieder voll und ganz 
dem Geschehen auf dem Spielfeld widmen und das ist 
auch gut so, schließlich liegen bis zum 26. Dezember 
noch einige schwere Aufgaben vor den Löwen,   
angefangen mit dem heutigen Heimspiel   
gegen die Füchse Berlin.              [ad]
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 Der heutige Gegner....
liner das Finale gegen den Favoriten Paris St. Germain 
Handball.  Damit holten sie wie bereits zum zweiten Mal 
den sportlich eher unwichtigen, dafür aber finanziell  
lukrativen Titel des Klubweltmeisters, der mit mehr als 
400.000 Euro dotiert ist.
Mit dieser Siegsumme konnte Füchse-Geschäftsführer 
Bob Hanning im September nochmals ordentlich in das 
Transfergeschäft einsteigen. Nach dem Abgang von 
Jesper Nielsen nach Paris wurde Kresimir Kozina aus 
Flensburg verpflichtet. Ein richtiger Toptransfer gelang 
den Füchsen außerdem durch die Verpflichtung von 
Europameister und Ex-Löwe Steffen Fäth von der HSG 
Wetzlar. Durch diese Neuzugänge gehen die Füchse mit 
einem noch stärkeren Kader als vorher in diese Saison. 
Das Tor wird weiterhin von Nationaltorhüter Silvio Hei-
nevetter und dem inzwischen 40-jährigen Petr Stochl 
gehütet. Die beiden Leistungsträger im Rückraum Paul 
Drux und Fabian Wiede verlängerten im Sommer ih-
ren Vertrag bis 2022. Auch der Torschützenkönig der 
vergangenen Saison trägt das Trikot der Hauptstädter:  
Petar Nenadic. Dieser sicherte sich mit 229 Treffern 
Platz eins der Torschützenliste vor Robert Weber. Mit 
diesen Voraussetzungen haben die Füchse gute Chan-
cen bis zum Schluss in der Liga ganz oben mitzuspielen 
und das Vereinsziel, die direkte Qualifikation für einen 
europäischen Wettbewerb, auch zu erreichen. 
Heimspielstätte der Füchse ist die Max-Schmeling- 
Halle, die bei Handballspielen 8500 Zuschauern Platz 
bietet. Bei der letzten Begegnung dort gab es für die  
Löwen eine bittere 20:24- Niederlage im Titelrennen, 
von daher wollen unsere Jungs im heutigen Spiel noch 
eine Rechnung  begleichen. Unterstützt werden die Ber-
liner vor allem durch den Fanklub „Füchesepower“, der 
im Jahr 2006 von fünf „Handballverrückten“ gegründet 
wurde und sich mit mittlerweile über 170 Mitgliedern 
fest als die Stimme der Fan-Szene in der Max-Schme-
ling-Halle etabliert hat. Die Anhänger des Fanklubs  
begleiten die Mannschaft sowohl national als auch 
international auf allen Auswärtsfahrten. Auch heute  
finden sich bestimmt mitgereiste „Füchsepower“-Fans 
aus Berlin in der SAP-Arena. Euch allen einen angeneh-
men Aufenthalt in der „Höhle der Löwen“, ein spannen-
des Spiel, aber die Rechnung geht diesmal für uns auf.     
      [jes]

     ... Füchse Berlin
12. Spieltag in der Handball-Bundesliga Saison 2016/17. 
Nach einigen „Heimausflügen“ in die Fraport-Arena 
Frankfurt und der Partie letzten Sonntag in Wupper-
tal sind unsere Löwen endlich wieder zurück in ihrem 
Wohnzimmer SAP-Arena. Zu Gast heute: Der amtie-
rende Klubweltmeister Füchse Berlin. Ein absolutes 
Spitzenspiel, denn es treffen zwei direkte Verfolger 
der SG-Flensburg Handewitt im direkten Duell aufein-
ander. Lediglich drei Prunkte haben die Füchse in der 
bisherigen Saison liegen lassen, allerdings waren diese 
verkraftbar. Ihre Hausaufgaben haben die Füchse bis 
jetzt gut gemacht ,oft auch sehr deutlich, so gewan-
nen sie beispielweise zuletzt beim neuen Kontrahenten 
im Osten SC DHfK Leipzig mit 29:20. Während es in der 
Liga für die Hauptstädter gut läuft, ist der Traum vom 
zweiten Triumph im DHB-Pokal in dieser Saison bereits 
beendet. Nach einem hart umkämpften Pokal-Fight ge-
gen Flensburg war das Achtelfinale die Endstation für 
die Füchse. Einen wichtigen Erfolg für den Verein gab 
es aber bereits in dieser Spielzeit: Der Sieg beim dies-
jährigen IHF Super Globe. Mit 29:28 gewannen die Ber-
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Hilfe wird gebraucht



Die Löwen brauchen auch auswärts unsere Unterstützung,
deshalb geht`s zum 10. Auswärtsspiel nach Magdeburg 

Wann: Sonntag 25. Dezember 2016
Abfahrt in Kronau: 06:30 Uhr
Anpfiff in Magdeburg: Montag 26. Dezember 15:00 Uhr      
Rückfahrt: 30 Minuten nach Spielende
Anmeldeschluss: Sonntag 27. November 2016

Übernachtung, Fahrt, Eintritt und Vesper:   
ca. Preise  Doppelzimmer 110,00 Euro� (pro Person)
                                         Einzelzimmer   130,00� Euro
Folgende Personen sind ermäßigungsberechtigt (entsprechender Ausweis muss  
vorliegen): Kinder, Jugendliche, Studenten und Schwerbehinderte.   
Kinder bis einschließlich 6 Jahre haben freien Eintritt ohne Sitzplatzanspruch.
Eine Bestätigungsmail mit den Zahlungsformalitäten erhaltet ihr nach dem Anmelde-
schluss!

Anmeldungen ausschliesslich nur per Mail an:  baden-lions@gmx.de
Solltet ihr Anspruch auf eine Ermäßigung haben, dies bitte auch bei der Anmel-
dung mit angeben.
Bitte beachten: Bei Erreichen der maximalen Personenanzahl gibt es eine Warteliste und 
ihr werdet darüber umgehend informiert.
Wichtig bei der Anmeldung ist das Eingangsdatum eurer Mail.
Ein Anrecht auf bestellte Sitzplatzkarten kann vorerst nicht gewährt werden. Sobald uns 
die Karten von der Geschäftsstelle vorliegen, werden diese entsprechend zugeteilt.
Die Anmeldung ist verbindlich.
Es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Betrages bei Nichtteilnahme.
Der Veranstalter haftet nicht für Personen und Sachschäden.

Auf eure zahlreichen Anmeldungen freut sich die

Vorstandschaft der Baden Lions e.V.

Beitrittserklärung: Download auf http://www.baden-lions.de   
 oder Mail an   vorstandschaft@baden-lions.de

 Auswärtsfahrten 
Kontakt 
Baden Lions e.V. – Rainer Eder

Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St-Nr. 30074/50537  
VR-Nr. 1304 beim Amtsgericht 
Bruchsal

1. Vorsitzende: Rainer Eder

2. Vorsitzender: Detlef Wurzler

Anschrift: Baden Lions
Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet 

www.baden-lions.de     
auf Facebook Baden-Lions
auf Twitter  @BadenLions 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR 

Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail: 
baden-lions@gmx.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden-lions.de
Infos bei Heimspielen am Fanstand 
hinter dem Block 214
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Nach Kiel !

Anmeldung nur über

Schilling Reisen GmbH

Mail:Weiterstadt1@first-reisebuero.de


